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HALLO, HERR PFarrer

Das Fronleichnamsfest

Am 19. Juni ist das Fest Fronleichnam. 
Können Sie mir diesen Namen erklären?

Der Titel «Fronleichnam» ist wirklich 
schwer zu verstehen. Manche meinen, es 
hätte etwas mit einem frohen Leichnam 
zu tun.

Das ist aber wohl kaum der Fall, oder?

Nein, ganz im Gegenteil. Fronleichnam 
bedeutet «lebendiger Leib des Herrn» 
Das Wort «fron» stammt vom mittelhoch­
deutschen «vron» und heisst «was den 
Herrn betrifft». Wir kennen das Wort aus 
dem Begriff «Frondienst», also «einen 
Dienst für den Herrn leisten».

Und das Wort «leichnam»?

Das mittelhochdeutsche Wort «lichnam» 
meint den Leib und zwar nicht etwa 
einen toten Leib, sondern ausdrücklich 
den lebendigen Leib.

Zusammengefasst?

Somit ist Fronleichnam also das Fest des 
lebendigen Leibes des Herrn. 

Fronleichnam ist nach wie vor ein sehr 
beliebtes Fest.

Ja, das kommt wohl daher, dass an die­
sem Tag eine grosse Prozession mit dem 
Allerheiligsten in der Monstranz durch 
die Strassen der Städte und Dörfer zieht. 
Daran nehmen immer viele Leute teil, 
auch mehrere Vereine engagieren sich, 
und die Kirche bietet ihre ganze Pracht 
dafür auf. 

Was ist denn der Sinn dieser Prozession?

Es geht darum, Christus durch unsere 
Gemeinden zu tragen und diese von vier 
eigens dafür errichteten Altären aus zu 
segnen. Die Teilnahme an dieser Prozes­

sion ist auch ein Zeugnis, 
dass wir zu unserem Glau­
ben stehen und ihn nicht 
auf das Innere der Pfarr­
kirche beschränken wollen. 

Also auch ein Auftrag?

Das kann man so sagen. Wir 
alle sind aufgerufen, wäh­
rend des ganzen Jahres 
Christus zu den Menschen 
zu tragen und zwar überall 
dort, wo sie leben, sogar bis 
an die äussersten Grenzen 
und Randgebiete der Gesell­
schaft.

Besten Dank für diese Infos!
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